
Besprechungen

1MmM besten 1nn des Wortes geistliches Buch, denen des Lesers; auch dann, WCI111 die
das die orofßen theologischen Fragen Stadt 1L1UT tlüchtig kennt der heılıge Ort
herantührt und S1e durch hre Eınbettung ın könnte Ja durchaus auch seiner se1n, ohne
eınen konkreten Ort zugänglıch macht. Dıie da{fß W1€ lgnatıus VO Loyola 1Ns Heıilıge
Einwurzelung in der Gegend Salzburgs Land oder eben nach Salzburg pılgern
macht die Fragen autf unerwW.:  eie Wei1se müfte. Panyul Schroffner

DIESEM EFT
Am Februar 27009 ware Simone Weil 100 Jahre alt geworden. KREINER WIMMER, Protessor
tür Philosophie A der Unı1versität Tübingen, beschäftigt sıch mıiıt dem umfangreichen Werk
der tranzösıischen Philosophın un: stellt VOT allem ıhr Verständnıiıs des Christlichen 1mM Ver-
ältnıs anderen Religionen dar.

Die technıschen Fortschritte 1mM Bereich der Frühgeborenenmedizın eröffnen HEGUEC E
bensmöglichkeiten und stellen gleichzeıt1ig Ärzte, Pflegekräfte und Eltern VOT die Aufgabe
einer verantwortlichen Entscheidung. STEPHAN ERNST, Professor tür Moraltheologie
der Unı1iversıtät Würzburg, nın Kriıterien 7ACHe Entscheidungsfindung AUS theologisch-
ethischer Sıcht

Zum ANSCHOMMIECNEC 2000 Geburtstag des Paulus VO Tarsus hat apst Benedikt S AAVAF
eın Paulusjahr ausgerufen. ORBERT BAUMERT, Protessor tür Exegese des Neuen Testa-

der Philosophisch-Theologischen Hochschule St Georgen 1n Frankfurt, versteht
die Freiheit des Völkerapostels 1n seliner Bindung durch den Heılıgen Gelst und wıdmet
sıch 1reT dieser Rücksicht verschiedenen Themen seıiner Briete.

Les Murray, der Oktober 2008 seinen Geburtstag teierte, oilt als der be-
deutendste zeıtgenössısche Lyrıker Australıens. ANFRED MUSIOL, Studiendirektor
Domgymnasıum 1n Freising, würdiıgt se1ın Leben und erk anhand ausgewählter Beispiele
se1lnes dichterischen Schaffens.

Ausgehend VO der Frage, ob Wahrheit iıntolerant se1n kann, setzt sıch HARALD SCHÖN-
DORF, Protfessor tür Erkenntnislehre und Geschichte der Philosophie der Hochschule
für Philosophie in München, mıiıt dem Toleranz- und Wahrheitsbegriff un dem Vorrang
der Menschenwürde und dem Glauben (T auseinander. Er kommt dem Ergebnis,
da{fß gerade die höchste Wahrheit die oröfstmögliche Toleranz schafft.
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